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Beim Fotowettbewerb „Seekirchen, Land und Leute“ wurden 26 Siegerbilder
in drei Kategorien gekürt. Ausstellung bis Ende Oktober im Stadtamt.

Seekirchen. Den Ort, die Land-
schaft, die Menschen ins beste
Licht zu rücken, dazu motivierte
der Fotowettbewerb von Stadtge-
meinde und Tourismusverband
zum Jubiläum 1325 Jahre Hl. Ru-
pert. Aus den zahlreichen Ein-
sendungen zum Thema „Seekir-
chen, Land und Leute“ wurden 26
Gewinnerbilder gekürt, die Ende
August bei einer Vernissage im
Stadtamt präsentiert wurden. Da-
bei kam es zu einem regen Aus-

Der ganz persönliche
Blick auf Seekirchen

tausch zwischen den verschiede-
nen Fotografen und fotobegeist-
erten Besuchern. Mit großer Be-
geisterung wurde gefachsimpelt
oder manchmal gerätselt, mit
welcher Ausrüstung, welcher
Technik, zu welcher Uhrzeit, an
welchem Ort usw. ein Bild aufge-
nommen worden war.

Organisiert wurde die Ausstel-
lung gemeinsam von der Stadtge-
meinde, dem Tourismusverband
Seekirchen und dem Fotografen

Ernest Stierschneider, welcher
die Idee zu diesem Wettbewerb
beigesteuert hatte. Eröffnet wur-
de die Vernissage von Bürger-
meister Konrad Pieringer. Ge-
meinsam mit Ernest Stierschnei-
der nahm er auch die Preisverlei-
hung vor und gratulierte den Ge-
winnerinnen und Gewinnern zu
ihren Werken. Bestens musika-
lisch durch den Abend begleitet
wurde man bei der Vernissage
von der Band „Weibsvolk“.

Zum Wettbewerb konnten in
den drei Kategorien Profi- , Hob-
by- und Kinderfotograf Bilder
eingereicht werden. Die Juroren
mussten schließlich aus 200 ganz
unterschiedlichen Fotos eine
Auswahl treffen, was bei der her-
vorragenden Qualität zahlreicher
Bilder nicht leicht fiel.

Die Gewinner der Gruppe Pro-
fi- und Hobbyfotograf erhielten
jeweils 150 Euro in Form von Ci-
tymarketing-Gutscheinen. Die
Kinder durften sich über Gut-
scheine im Wert von 50 Euro
freuen. Für alle, die die Siegerfo-
tos noch nicht gesehen haben,
besteht die Möglichkeit, dies bis
Ende Oktober bei der Ausstellung
während der Öffnungszeiten des
Stadtamtes nachzuholen.

Der neunjährigen Isabella Schenker gelang diese stimmungsvolle
Aufnahme auf einem Waldweg. BILD: SCHENKER

Jugend wird nicht allein gelassen

Seekirchen. Für Jugendliche bis
zum 18. Lebensjahr bietet das Ju-
gendzentrum Spiel und Ab-
wechslung. Es gibt die Möglich-
keit für Tischtennis sowie diverse
Karten- und Brettspiele oder
Dart. Auch eine Playstation steht
bereit. Zudem wird gemeinsam
gekocht, werden Ausflüge unter-
nommen und Workshops organi-
siert. Auch für kreative Aktivitä-
ten wie Töpfern, Malen und Bas-
teln ist das Jugendzentrum bes-
tens gerüstet.

Betreut werden die Jugendli-
chen im timeout Seekirchen von
Daniela Friedl und Daniel Calix,
die unter den Telefonnummern
0676/8260-7104 bzw. 0676/8260
1156 erreichbar sind. Geöffnet ist
das Jugendzentrum in der Waller-
seestraße 57 Mittwoch, Donners-
tag, Freitag und Samstag von 15
bis 20 Uhr und zusätzlich jeden
ersten Dienstag im Monat (E-

Mail: timeout.seekirchen@salz-
burger.hilfswerk.at, fb: www.face
book.com/timeout.seekirchen,
www.timeout.cc).

Bei Sorgen und Nöten im priva-
ten, schulischen oder berufli-
chen Bereich wie Liebeskummer,
Mobbing, Jobsuche oder Stress zu
Hause stehen die Betreuer von

Mit Jugendzentrum und aufsuchender Jugendarbeit bietet Seekirchen wichtige Anlaufstellen.

Outside Aufsuchende Jugendar-
beit im Gemeindegebiet von See-
kirchen als Ansprechpartner zur
Verfügung. Das Angebot ist kos-
tenlos und vertraulich. Die Be-
treuer sind Mittwoch von 18 Uhr
bis 21 Uhr, Donnerstag von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr, Freitag von 14
Uhr bis 17 Uhr sowie am Samstag

von 18 bis 21 Uhr in Seekirchen
unterwegs. Erreichbar sind Mi-
chael Renger, Carina Ottino und
Adriana Wörndl unter Tel.
0676/8260 1051, 0676/8260 1900
und 0676/8260 8083 (E-Mail: out-
side@salzburger.hilfswerk.at, In-
stagram: outside.flachgau,
www.timeout.cc). Gerne können
auch Termine außerhalb der übli-
chen Zeiten vereinbart werden.

Vielfältige Sportmöglichkeiten

Für sportliche Aktivitäten befin-
den sich im Sportzentrum Aug
Skaterbahnen und Slacklines. In
den Strandbädern und im Sport-
zentrum Aug stehen die Beach-
volleyballplätze frei zur Verfü-
gung. Während des Volksschul-
umbaus können die Sportflächen
des SOS-Kinderdorfs von den Ju-
gendlichen benützt werden. Auf
die Nutzungsordnung ist zu ach-
ten.

Weil während des Volksschulumbaus der Hartplatz nicht zur Verfü-
gung steht, können derzeit die Sportflächen beim SOS-Kinderdorf
von Kindern und Jugendlichen benützt werden. BILD: STADTGEMEINDE

Zwei von insgesamt 26 Siegerbildern: Ein Wallerseebild von Siegfried Rausch aus der Kategorie Profi-
fotograf. Rechts ein Bild von Hobbyfotograf Rainer Eder. BILDER: RAUSCH/EDER


